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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: Grün durchs Internet surfen
Der Drang immer online zu sein wächst, und mit ihm der Stromver-
brauch: In Deutschland verbrauchten 2011 alle Server zusammen 
für Betrieb und Kühlung so viel Energie, wie vier mittelgroße Kohle-
kraftwerke erzeugen: ca. 10 Milliarden Kilowattstunden! Ob Such-
anfrage oder Internet-Auktion, auch das Surfen durch die digitale 
Datenwelt trägt zum Klimawandel bei. Wer die „Energiesparlampe“ 
googelt, der verbraucht so viel Strom, wie eine eben solche 4-Watt-
Lampe in einer Stunde benötigt. Und wer eine virtuelle Identität im 
Computerspiel Second Life anlegt, kann einen Single-Haushalt ein 
Jahr lang mit Energie versorgen: 1700 Kilowattstunden werden hier-
für benötigt. Auch ein Blick auf Router und Co. lohnt sich: Die stän-
dig am Netz hängenden Geräte erreichen mitunter den Strombedarf 
eines modernen Kühlschranks. Was tun?

Von Ökostrom hat schon jeder etwas gehört. Ökologische Interne-
tanbieter gibt es vielerorts in Deutschland ebenfalls. Diese decken 
den Energiebedarf ihrer Rechenzentren mit Ökostrom ab und/oder 
kompensieren die Treibhausgasemissionen der Dienstleistungen. 
Achten Sie dabei auf die Label für Ökostrom (Grüner Strom Label, 
ok-Power). Wer denkt, dass ein ökologischer Internetanschluss sehr 
teuer ist, der täuscht sich, natürlich ist dieser Anbieter nicht der 
günstigste, liegt mit seinem Tarif im Mittelfeld der Provider. 

- Präzise suchen: Je genauer Suchbegriffe in Suchmaschinen an-
gegeben werden, desto höher ist die Trefferquote. Wer die Tref-
ferliste prüft und nur ausgewählte Seiten öffnet, spart Zeit und 
Energie. 

- Stromverbrauch reduzieren: Trennen Sie den Computer nach 
Gebrauch komplett vom Netz, da Computer in der Regel auch 
im ausgeschalteten Zustand Strom verbrauchen (Stand-by). Dies 
erfolgt am einfachsten über eine abschaltbare Steckdosenleiste. 
Wenn Sie nicht über den Router telefonieren: Schalten Sie auch 
diesen zum Beispiel mittels Steckerleiste nach Gebrauch aus.

- Leistungsstarke DSL-Verbindungen mit hoher Datenübertra-
gungsrate	sparen	Zeit,	wenn	häufi	g	große	Datenmengen	abge-
rufen oder multimediale Anwendungen aus dem Web genutzt 
werden. Kabel ist besser als WLAN

- Wer E-Mails ausdruckt oder Musik auf CD brennt, macht den 
ökologischen Vorteil der digitalen Datenübertragung zunichte. 
Mit Papier geizen und klug archivieren lautet die Devise. 

- Eine Zeitschaltuhr kann ohne Komfortverlust stundenweise den 
Router vom Netz (von der Stromversorgung/ Steckdose) tren-
nen, z.B. nachts oder wenn niemand zu Hause ist: Dafür soll die 
Zeitschaltuhr zwischen der Stromversorgung – Steckdose - und 
dem Router für ein bestimmtes Zeitfenster angebracht werden. 

-	 Weitere	Kauf-	und	Spartipps	fi	nden	Sie	unter	http://www.ecotop-
ten.de/computer-buero/computer.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich.	Näheres	fi	nden	Sie	unter	den	amtlichen	Nachrichten	
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Landratsamtsaußen-
stelle in Sinsheim am 
Mittwoch, 6. April 2016 geschlossen
Wie die Pressestelle des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis mitteilt, 
bleibt die Außenstelle der Kreisbehörde in Sinsheim, Muthstraße 4 
- einschließlich Kfz-Zulassungs- und Führerscheinstelle - wegen ei-
ner Teilpersonalversammlung am Mittwoch, 6. April 2016 vormittags 
geschlossen. Von 13 bis 17 Uhr ist die Kreisbehörde an diesem Tag 
für den Publikumsverkehr geöffnet.
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
26.3. Herr Gerhard Klingel, Talstr. 7 85 J.
28.3. Herr Walter Nitsche, Gührnweg 9 77 J.
29.3. Herr Franz Freischlag, Lerchenweg 7 87 J.
30.3. Herr Franz Titz, Schulstr.34 72 J.
31.3. Herr Adolf Springer, Bahnhofstr. 8 87 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
28.3.	 Herr	Richard	Fischer,	Buchfinkenweg	12	 79	J.	

Ortsteil Waldwimmersbach
27.3. Frau Elvira Greber, Lobbachweg 2 87 J.
27.3. Frau Ursula Bartsch-Siebel, Am Hackenberg 4 72 J.
31.3. Herr Hasan Araci, Alte Haager Str. 3 73 J.

Mauer
29.3. Frau Kätchen Müller, Am Schneeberg 16 89 J.
29.3. Frau Anna Pesek, Waldstr. 5/2 87 J.

Meckesheim 
27.3. Frau Nunzia Tarulli, Friedrichstr. 38   81 J.
28.3. Frau Gerlinde Döppes, Am Mühlbach 2   79 J.
28.3. Herr Tahsin Kaya, Zuzenhäuser Str. 43   77 J.
28.3. Herr Gerhard Schiller, Prof.-Kehrer-Str. 14   82 J.
29.3. Frau Paulina Rudt, Friedrichstr. 21   81 J.
29.3. Frau Gisela Ida Frei, Lobbachweg 3   87 J.
29.3. Herr Erwin Dworschak, Danziger Str. 3   72 J.
Mönchzell 
26.3. Frau Ingeborg Lares, Hauptstr. 116  70 J.
Spechbach
25.3. Herr Kurt Bing, Hirtenstr. 4 79 J.
25.3. Herr Hans Braun, Hirtenstr. 31 77 J.
26.3. Herr Emil Edinger, Froschaustr. 12 79 J.
28.3. Frau Hermine Edinger, Froschaustr. 12 80 J.
28.3. Herr Jakob Konradi, Haupstr. 6 77 J.
29.3. Frau Edith Strein, Am Hang 13 73 J.
31.3. Frau Hannelore Kronewitter, Wintersbrunnenhof 1 76 J.
1.4. Herr Ivan Balan, Obere Ringstr. 22 74 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Karfreitag, 25. März  Dr. R. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69
Am Ostersonntag, 27. März  Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52
Am Ostermontag, 28. März  Dr. R. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 25.3. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Samstag, 26.3. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
Sonntag, 27.3. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Montag, 28.3. Elsenz-Apotheke, Heidelberger Str. 30 
 Mauer, Tel. 0 62 26/10 94
Dienstag, 29.3. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Mittwoch, 30.3. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Donnerstag, 31.3. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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Am 11. und 13. April in Leimen:
Einführungsveranstaltung für ehrenamtliche 
Betreuer
Der Betreuungsverein des ARV Rhein-Neckar e.V. in Leimen bietet 
in Zusammenarbeit mit dem Rhein-Neckar-Kreis für alle, die sich für 
das Ehrenamt als gesetzliche Betreuer interessieren, eine kostenlo-
se und unverbindliche Einführungsveranstaltung an. 

Sie richtet sich auch an Personen, denen erst kürzlich eine Betreu-
ung, eventuell als Familienangehörige/r, übertragen wurde.

Vor allem Menschen im Ruhestand, aber auch Frauen während oder 
nach der Familienphase, die motiviert sind, sich sozial zu engagie-
ren, sowie Menschen mit Migrationshintergrund, die gut deutsch 
sprechen,	fi	nden	in	einer	ehrenamtlichen	Betreuung	Anerkennung	
und das Gefühl, Menschen helfen zu können. 

Die Einführungsveranstaltung ist auf zwei Abende verteilt und baut 
aufeinander auf. Sinnvoll ist deshalb nur die Teilnahme an beiden 
Tagen. 

Die Termine sind:
Teil I

Montag, 11. April 2016, 18.00 Uhr
Einführung ins Betreuungsrecht und Aufgabenkreise

Teil II
Mittwoch, 13. April 2016, 18.00 Uhr

Vermögenssorge	und	Genehmigungspfl	ichten

Die	Veranstaltungen	fi	nden	in	der	Dienststelle	des	ARV	in	Leimen,	
Hildastraße 1 statt. Eine Teilnahme ist nur nach telefonischer Anmel-
dung unter 06224 75959 oder per E-Mail an anmeldung@arv-
rhein-neckar.de möglich. Anmeldeschluss ist der 1. April.

Ministerium für Finanzen und Wirt-
schaft schreibt Innovationspreis für 
kleine und mittlere Unternehmen aus

„Mit dem Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg zeigen 
wir, welche innovativen und tollen Ideen die mittelständischen Unter-
nehmen in Baden-Württemberg jedes Jahr umsetzen und auf den 
Markt bringen. 

Wir wollen die klugen Köpfe und guten Ideen der baden-württember-
gischen Wirtschaft sichtbar machen. Mit dem Preis sollen aber nicht 
nur großartige Ideen, Innovationen und unternehmerische Leistun-
gen unserer mittelständischen Unternehmen gewürdigt werden. 

Wir wollen vor allem die kleinen und mittleren Unternehmen motivie-
ren,	sich	immer	wieder	neu	zu	erfi	nden	und	so	ihre	Wettbewerbsfä-
higkeit auszubauen. 

Der Preis ist ein wichtiges Symbol der Innovationskultur in Baden-
Württemberg“, sagte Finanz- und Wirtschaftsminister Nils Schmid 
zum Start der Ausschreibung des mit insgesamt 50.000 Euro dotier-
ten Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg 2016 - Dr.-
Rudolf-Eberle-Preis.

Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der Industrie 
und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der Entwick-
lung oder Anwendung neuer Produkte und technischer Verfahren 
moderner Technologien ausgezeichnet werden. Bewerbungen kön-
nen bis zum 31. Mai 2016 eingereicht werden. 

An dem Wettbewerb können Unternehmen teilnehmen, die in Baden-
Württemberg sitzen und mit nicht mehr als 500 Beschäftigten einen 
maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen Euro erzielen. 

Die eingereichten Bewerbungen werden von einer Fachjury aus Wirt-
schaft und Wissenschaft nach technischem Fortschritt, besonderer 
unternehmerischer Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen Er-
folg bewertet. Die Preise sollen im Herbst 2016 verliehen werden.

Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungsgesell-
schaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, der an 
ein junges Unternehmen vergeben werden soll. 

Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Ausschreibungs-
unterlagen gibt es im Internet unter www.innovationspreis-bw.de 
oder bei den Handwerks-, Industrie- und Handelskammern und dem 
Informationszentrum Patente des Regierungspräsidiums Stuttgart. 

Amtsblatt Elsenztal

Termine & Veranstaltungen 
Osterdampf im 
Krebsbachtal
Vom 26. bis 28. März 2016 heißt es 
Bahn frei für Eisenbahnromantik im 

Krebsb achtal. Dann gibt es wieder Dampfzugverkehr wie er vor lan-
ger Zeit einmal alltäglich war.
Fahrkarten für die Dampfzugfahrten erhält man ausschließlich im 
Zug. Hierbei gilt ein besonderer Tarif. Der Preis für die einfache Fahrt 
im Krebsbachtal beträgt 10,00 €; Hin- und Rückfahrt kosten 15.00 
€. Die Fahrkarte von Heilbronn nach Neckarbischofsheim Nord oder 
zurück kostet 10,00 €. Sämtliche Preise gelten auch für Teilstrecken.
Kinder bis 14 Jahre sind in Begleitung von Erwachsenen frei. Die 
Karten des öffentlichen Nahverkehrs sind an diesen drei Tagen 
nicht gültig. Auch Reservierungen und die Mitnahme von Fahrrä-
dern sind nicht möglich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Den genauen Fahrplan und weitere Informationen gibt es auf der 
Internetseite www.krebsbachtal-bahn.de. Informieren Sie sich dort 
bitte noch mal kurz vor Ihrer Fahrt über eventuelle Änderungen.

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Montag, dem 11. April 2016	fi	ndet	von	19	
- ca. 21,30 Uhr im Seminarzentrum Dr. Geib in 

der Silcherstr. 17 in Spechbach folgender Workshop des Referenten 
Frank Ströber statt: „Selbsterkenntnis und Selbstheilung durch 
den persönlichen Grundton“. Frank Ströber, Tontherapeut und 
Sonologe nach dem Nada-Brahma-System aus Heidelberg zeigt 
auf, wie durch das Praktizieren der Grundtonübung der Mensch 
wieder in Einklang mit sich selbst gebracht werden kann. Der Eintritt 
beträgt 3 Euro für Mitglieder des Naturheilvereins und 6 Euro für 
Gäste. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Liebe Grüße und eine frohe Osterzeit wünscht Ihnen Hanne Christ-
Zimmermann, Vorsitzende des NHV.

„Chor-Konzert“
des Sängerbezirks III „Vorderer Odenwald“ im Chorverband Kur-
pfalz Heidelberg e.V. am Samstag, 16. April 2016, Beginn 19.00 
Uhr mit 10 Chören aus 8 teilnehmenden Vereinen in der Steinbach-
halle Ziegelhausen.

Eintritt frei!

17. April 2016 ist große 
Eröff nung der Wandersai-
son auf dem Neckarsteig

Der Neckarsteig, vom deutschen Wanderverband als Qualitätsweg 
zertifi	ziert,	ist	nicht	nur	für	Wanderaffi	ne.	Am	Rande	des	Steiges	gibt	
es nämlich auch jede Menge Natur und Kultur zu bestaunen. Des-
halb sind am 17. April 2016 alle Wanderer zur zweiten Wandersai-
soneröffnung auf dem Neckarsteig eingeladen. Gemeinsam wird 
von Hirschhorn nach Eberbach gewandert. 

Nach der Begrüßung am Startpunkt erfahren die Teilnehmer was es 
mit der Geschichte der „Perle des Neckars“ auf sich hat. 

Der erste Wanderabschnitt des Tages führt über das hoch über der 
Stadt gelegene Hirschhorner Schloss zum Steinernen Tisch, und 
zum Waldklassenzimmer im Gretengrund. Der ortskundige Wander-
führer gibt allen Interessierten einen Überblick über geschichtliche 
Highlights auf der 11 km langen Strecke. 

Ziel ist der Naturparkmarkt, der an diesem Sonntag auf dem Leo-
poldsplatz Station macht und vielerlei Produkte aus der Region für 
Augen und Gaumen bereithält. In Eberbach besteht die Möglichkeit 
zur Einkehr und zum gemütlichen Beisammensein. 

Für die Rückfahrt zum Ausgangspunkt in Hirschhorn können die Wan-
derer das öffentliche Verkehrsnetz nutzen. Künftig wird jedes Jahr auf 
einem	anderen	Teilabschnitt	die	Wandersaisoneröffnung	stattfi	nden.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Wanderung ist kostenfrei. 
Informationen zur Wanderung erhält man im Internet unter www.
neckarsteig.de oder beim Neckarsteig-Büro unter Telefon 
06261/84-1386.
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Aus dem Gemeinderat
Die jüngste Sitzung des Gemeinderates hatte es in sich. Ganze elf 
Tagesordnungspunkte galt es zu beraten und zu entscheiden. Trotz 
des straffen Programms wurden die Punkte nacheinander zügig 
abgearbeitet. 

Den Anfang bildete die Vergabe über die bauliche Zustandserfas-
sung der Kanäle in einem ersten Teilabschnitt. In diesem Jahr wer-
den ca. 2.300 Meter Kanal turnusmäßig erneut untersucht. Für ca. 
2.150 Meter steht darüber hinaus die erstmalige Untersuchung an. 
Um einen Überblick über den Zustand der Bauwerke zu erhalten, 
wird jeder einzelne Meter mit einer Kamera befahren. Den Zuschlag 
für diese Arbeiten erhielt nach einstimmiger Entscheidung die Firma 
Erles Umweltservice aus Meckesheim. Die Maßnahme wird für die 
Gemeinde vom Ingenieurbüro Hilmar Zapf betreut werden.

Und auch wenn sich der Winter dieses Mal mit wenig Schneefall 
bereits wieder verabschiedet hat, muss der gemeindliche Winter-
dienst nach wie vor auf den Fall der Fälle vorbereitet sein. So wurde 
nun die Entscheidung getroffen, dass Schneeräumschild, welches 
mehrere Jahrzehnte seinen treuen Dienst auf den Gemeindestraßen 
verrichtet hatte, durch ein Neues zu ersetzen. Das neue Schild wird 
ab dem nächsten Winter für die Eschelbronner Bürgerinnen und 
Bürger im Einsatz sein. 

Um eine Zukunftsentscheidung ging es auch beim nächsten Punkt. 
So herrscht in unserer Gemeinde nach dem letzten verkauften Bau-
platz im Gebiet “Kirchwiesen“ weiterhin eine große Nachfrage nach 
adäquaten Grundstücken vor. Der Gemeinderat hatte gemeinsam 
mit der Verwaltung dazu die bestehenden Möglichkeiten diskutiert 
und gegeneinander abgewogen. In einem ersten Schritt soll nun die 
Freifl	äche	in	der	Neugasse	entwickelt	werden.	Die	Gemeinde	hat	
hier vor, zwei bis drei Bauplätze zu schaffen, was aufgrund der in-
nerörtlichen Lage und der Größe des Gebietes zeitnah möglich 
wäre. Dazu muss der Bebauungsplan “Sportgelände“ geändert 
werden. Den Auftrag hierzu erhielt das Büro IFK aus Mosbach, wel-
ches vom Gemeinderat mit der Aufstellung eines Bebauungsplanes 
und der Verfahrensabwicklung beauftragt wurde. Sollte es bereits 
Interessenten für diese Plätze geben, können sich diese bereits jetzt 
unverbindlich bei der Gemeindeverwaltung melden.

Weitere	Punkte	der	Märzsitzung	waren	die	Vergabe	von	Pfl	egemaß-
nahmen bei der Kastanienallee am Bahnhof und die Schaffung von 
zusätzlichen Ganztagesplätzen in unserer Kita “Die Holzwürmer“. 
Hier	möchte	die	Gemeinde	ihr	familienorientiertes	Profi	l	weiter	un-
terlegen und trägt damit gleichzeitig dem allgemeinen Trend und 
der vermehrten Nachfrage nach einer längeren Betreuung der Kin-
der Rechnung. 

Dass die Richtung bei den Betreuungsangeboten stimmt, beweisen 
die aktuellen Belegungszahlen unserer Kindertagesstätte und der 
Schlosswiesenschule. Eine sehr erfreuliche Entwicklung, bei der die 
Gemeinde den hohen Zuschussbedarf dieser beiden Einrichtungen 
als gut investiertes Geld in die Ausbildung und Betreuung der Kin-
der	ansieht.	Jedoch	besteht	auch	die	Pfl	icht,	diesen	Zuschuss	zu	
begrenzen. Aus diesem Grund hat sich der Gemeinderat nach den 

Sonstiges
AVR gibt Bodenhilfsstoff  
kostenlos ab
Bei der Verarbeitung der rund 21 500 t an Ästen 

und Zweigen im Jahr fällt jede Menge an Feinmaterial bei der Ab-
fallanlage Wiesloch der AVR Kommunal GmbH an.
Die holzigen Teile des Grünschnitts liefern den Grundstock für den 
Betrieb des Biomasseheizkraftwerkes in Sinsheim. 
Den Bodenhilfsstoff aus dem gesiebten Feinmaterial gibt die AVR 
Kommunal GmbH jetzt kostenlos und lose bei der AVR Anlage Wies-
loch, Bruchwiesen 8 an Interessierte ab. 
Das Material verbessert die biologischen und physikalischen Eigen-
schaften	des	Bodens	und	die	Wachstumsbedingungen	der	Pfl	an-
zen.	Durch	den	höheren	Humusgehalt	profi	tieren	die	Bodenstruktur	
und die Wasseraufnahmefähigkeit des Bodens. Der Bodenhilfsstoff 
kann z.B. im häuslichen Zier- und Nutzgarten sowie im Garten- und 
Landschaftsbau (GaLa-Bau) eingesetzt werden. Das Material wird 
regelmäßig beprobt. Die AVR Kommunal GmbH händigt bei der Ab-
holung ein Produktblatt mit den Daten der Nährstoffe aus. 

Senioren-Notruf steuerlich 
absetzbar
Die Kosten für einen Notrufdienst in einem 

Altenheim oder in der eigenen Wohnung können von der Steuer 
abgesetzt	werden.	So	urteilten	kürzlich	die	Richter	des	Bundesfi	-
nanzhofs (VI R 18/14). Die Ausgaben für einen Seniorennotruf stell-
ten eine Hilfeleistung rund um die Uhr sicher und seien als haus-
haltsnahe Dienstleistung zu sehen. Seit vielen Jahren gibt es das 
Sonotel-Hausnotruf-Angebot. Da beträgt die monatliche Nutzungs-
gebühr 18,36 Euro – 17,90 Euro für VdK-Mitglieder. Für VdK-Mitglie-
der ist die Installation des Geräts kostenlos. Auch die Abrechnung 
mit	der	Pfl	egekasse	kann	bei	 festgestellter	Pfl	egebedürftigkeit	 in	
Frage kommen. Weitere Informationen gibt es direkt bei Sonotel, 
VdK-Kooperationspartner seit 1998, Rosengarten 17, 22880 Wedel, 
Telefon (04103) 18889-10, Fax (-19), www.sonotel-hausnotruf.de. 

VdK-ADAC-Fahrtraining auch 2016
Praxistipps zum Thema Auto- oder Motorradfahren und viel Gelegen-
heit zum persönlichen Üben von gefahrenträchtigen Fahrsituationen 
gibt es beim VdK-ADAC-Fahrtraining. Beim „Technik erleben-Training“ 
im ADAC-Fahrsicherheitszentrum Hockenheimring wird beispielswei-
se das Ausweichen bei plötzlich auftauchenden Hindernissen geübt, 
ebenso die Bremstechnik in unterschiedlichen Variationen. Zudem 
werden die Grenzen der Fahrstabilität ausgelotet. Buchung und wei-
tere Informationen unter (06205) 292515 sowie unter www.fsz-hocken-
heimring.de. Das Pkw-Basis-Training erfolgt in Stuttgart-Leonberg. 
Auch hier werden die Gefahrenbremsung, das Slalomfahren, das 
Bremsen auf einseitig glattem Untergrund und Weiteres geübt. Die 
Anmeldung erfolgt hier beim ADAC Württemberg unter (0711) 2800 
21297 oder unter www.sicherheitstraining-stuttgart.de. VdK-Mitglieder 
erhalten jeweils einen deutlichen Preisnachlass. 
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5. Bei ganztägigen Veranstaltungen wird ein Zuschlag von 88,00 
€ festgesetzt. 

6. Bei Veranstaltungen örtlicher Vereine, bei denen eine Bewirt-
schaftung im Foyer des Schloßhallenanbaues durchgeführt 
wird, werden pro Veranstaltung 27,00 € erhoben. 

§ 6
Bei Sonderveranstaltungen kann der Gemeinderat von den obigen 
Sätzen Abweichungen zulassen, Anträge müssen rechtzeitig einge-
reicht werden. 

§ 7
Die Gebührenordnung tritt am 01.05.2016 in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die Gebührenordnung vom 26.03.2004 außer Kraft. 

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund 
der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Eschelbronn, den 15. März 2016
Marco Siesing
Bürgermeister

Bekanntmachung Kernzeitgebühren ab dem 
Schuljahr 2016/2017
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 15.03.2016 
einstimmig die monatlichen Gebühren für die Kernzeitbetreuung für 
das Schuljahr 2016/2017 wie folgt fest:
•	 Mo.	-	Fr.	07.00	Uhr	-	08.30	Uhr		 35,00	EUR
•	 Do.	+	Fr.	12.15	Uhr	-	15.30	Uhr	 30,00	EUR
•	 Mo.	-	Fr.	07.00	Uhr	-	08.30	Uhr	 66,00	EUR
	 Do.	+	Fr.	12.15	Uhr	-	15.30	Uhr
Die Gebühren sind für 11 Monate zu zahlen. Der Monat August ist 
gebührenfrei.

Marco Siesing
Bürgermeister 

Gemeinde Eschelbronn 
Rhein-Neckar-Kreis 

Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Erhebung der Kindergartenge-
bühren in Eschelbronn (Kindergartengebührensatzung) vom 
23.09.2014
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie der §§ 2, 13 und 19 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg (KAG) sowie § 6 des Kindertagesbetreu-
ungsgesetzes (KiTaG) hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Eschelbronn am 15.03.2016 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Änderung

§ 4 erhält folgende Fassung:
(1) Die Gebühr beträgt monatlich für:

Über Dreijährige (Ü3)
nach Verlängerten Öffnungszeiten 135,00 €
7.00-14.00 Uhr (35 Wochenstunden)

ein Zweitkind   95,00 €

in Ganztagesbetreuung 155,00 €
7.00 - 15.00 Uhr (40 Wochenstunden)

ein Zweitkind  105,00 €

in Ganztagesbetreuung plus 195,00 €
7.00-17.00 Uhr (50 Wochenstunden)

ein Zweitkind  130,00 €
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letztjährigen hohen Tarifabschlüssen im Sozial- und Erziehungs-
dienst und der steigenden Attraktivität der Einrichtungen darauf 
verständigt, die Gebühren ab dem neuen Kindergartenjahr moderat 
anzupassen. Gleiches gilt auch für die Gebühren in der Kernzeitbe-
treuung der Schule. Auch die Benutzungsgebühren der Sporthalle, 
welche seit 2004 unverändert sind, werden moderat um etwa zehn 
Prozent erhöht. Das Gremium hatte sich im Rahmen der Haushalts-
beratungen auf diese Anpassungen verständigt. Trotz dieser Maß-
nahmen liegt Eschelbronn im Vergleich mit den Gebühren anderer 
Kommunen noch immer an der Untergrenze. Dies ist so gewollt, 
denn die Förderung von Familien und Investitionen in Bildung stel-
len ein wichtiges strategisches Ziel des Gemeinderates und der 
Verwaltung	dar.	Die	nächste	Sitzung	des	Gemeinderates	findet	am	
12. April im Bürgersaal statt.

Gemeinde Eschelbronn 
Rhein-Neckar-Kreis 

G e b ü h r e n o r d n u n g
für die Benutzung der Kultur- und Sporthalle
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit § 2 des Kommunalabgabengesetzes 
Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Eschelbronn am 15. März 2016 folgende Gebührenordnung für die 
Benutzung der Kultur- und Sporthalle beschlossen:

§ 1
Ein Entgelt für die örtlichen Vereine anlässlich des Übungsbetriebes 
wird erhoben. Im Rahmen des Übungsbetriebes dürfen keine alko-
holischen Getränke angeboten werden. Bei der Berechnung wird 
der Belegungsplan zugrunde gelegt. 

Pro belegte Stunde wird eine Gebühr für 
1/1 Halle  7,00 € 
2/3 Halle  5,30 € 
1/3 Halle  3,50 €
Foyer (Anbau)  1,80 €
erhoben. 

§ 2
Bei Auswärtigen werden für Veranstaltungen, bei denen kein Eintritt 
erhoben wird und kein Ausschank vorgesehen ist (Übungsbetrieb), 
folgende Stundensätze angesetzt: 
pro angefangene Stunde  
3/3 Halle  27,00 €
2/3 Halle  18,00 €
1/3 Halle  9,00 €
bei Jugendspielen  9,00 €

Diese Sätze werden auch angewandt, wenn örtliche Vereine aus-
wärtige Vereine zu einem Übungsspiel einladen. 

§ 3
In der Halle sollen nur Vereine mit Satzungen zugelassen werden. 
Interessengemeinschaften ohne Satzungen sollen sich nach Mög-
lichkeit einem Verein anschließen. 

§ 4
Die Vereine haben keine Veranstaltung frei. 

§ 5
1. Bei Veranstaltungen, bei denen nur Eintritt erhoben wird und bei 

denen kein Wirtschaftsbetrieb vorgesehen ist, wird folgende 
Regelung getroffen: 

1.1 Bei sportlichen Veranstaltungen z.B. Verbandsspiele, wird der 
mit dem jeweiligen Verband vereinbarte Betrag erhoben (s. § 2). 

1.2 Bei Veranstaltungen örtlicher Vereine (ohne Bewirtschaftung), 
wird der Betrag im Einzelfall vom Gemeinderat festgesetzt. 

2. Bei Veranstaltungen örtlicher Vereine, bei denen eine Bewirt-
schaftung durchgeführt wird, werden für jeden Abend 

 3/3 Halle 440,00 €  
  2/3 Halle 310,00 €  
  1/3 Halle 130,00 €  
  erhoben.
3. Hierbei muss die Halle besenrein verlassen werden. Sollte ein 

Verein die Halle nicht besenrein verlassen, wird ein weiterer Be-
trag von 176,00 € erhoben. 

4. Von Auswärtigen wird ein Betrag von 715,00 € verlangt. 
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Unter Dreijährige (U3):
nach Verlängerten Öffnungszeiten: 200,00 € 
7.00-14.00 Uhr (35 Wochenstunden)

ein Zweitkind 135,00 € 

In Ganztagesbetreuung 230,00 €
7.00 - 15.00 Uhr (40 Wochenstunden)

ein Zweitkind 155,00 €

in Ganztagesbetreuung plus: 290,00 € 
7.00-17.00 Uhr (50 Wochenstunden)

ein Zweitkind 195,00 € 

(2) Drittkinder sind frei. 

(3) Besuchen mehrere Geschwister den Kindergarten, und sind sie 
teils über drei und teils unter drei, so wird ein unter dreijähriges 
Kind als Erstkind und ein über dreijähriges Kind als Zweitkind 
gewertet.

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 01.09.2016 in Kraft. 

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde Eschelbronn geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Eschelbronn, den 15.03.2016
Marco Siesing
Bürgermeister 

Standesamt
Sterbefall:
Am 07.03.2016 verstarb in Löwenstein Frau Erika Hockenberger 
geb. Schacherl, zul. wohnhaft Oberstraße 30

Die Gemeindekasse informiert
Wasser- und Abwassergebühren
Der 1. Abschlag der Wasser- und Abwassergebühren 
wird am 30. März 2016 zur Zahlung fällig.
Gebührenpflichtige,	 die	 am	 Bankeinzug	 teilnehmen,	

erhalten die Lastschriften zur Fälligkeit von ihrer Bank.
„Barzahler“ bitten wir, unter Angabe des 
Buchungszeichens beginnend mit 5.8888…………..
um fristgerechte Einzahlung auf eines der Konten der Gemeinde 
Eschelbronn.
Bankverbindungen
Sparkasse Kraichgau  IBAN 47 6635 0036 0021 5800 23
Volksbank Neckartal IBAN 31 6729 1700 0042 4875 03

Eine Erfolgsgeschichte aus dem Schreinerdorf
„Lehrjahre sind keine Herrenjahre, dieses altbekannte Zitat galt 
auch für mich“, sagt Stefan Dinkel auf die Frage von Bürgermeister 
Siesing, wie es angefangen hat mit seiner Firma. Heute ist er sein 
eigener Herr und beschäftigt 22 Mitarbeiter in den Betriebsräumen 
seiner Firma an der Eschelbronner Industriestraße. Die LKW´s mit 
dem Logo und dem Schriftzug “dibra“ stehen vor der Tür. Drinnen 
produzieren die Mitarbeiter hauptsächlich technische Türen, also 
Türen mit einer technischen Eigenschaft. Das können Brandschutz-, 
Schallschutz-, oder Rauchschutztüren sein. Möglich ist auch eine 
Kombination der verschiedenen Eigenschaften. Siesing ist beein-
druckt vom technischen Aufbau der Elemente und dem Hightech, 
der in ihnen steckt. Nach der Lehre als Bauschreiner, so Stefan 
Dinkel, habe er verschiedene Tätigkeiten ausgeführt und somit ei-
nen breiten Einblick in das Schreinerhandwerk erhalten können. 
Sein Weg führte ihn auch über die Firma Umdasch in Neidenstein. 
Dort habe er viel gelernt und auch erste Führungserfahrung sam-

meln können. Neben sei-
nen	weiteren	beruflichen	
Stationen habe ihn diese 
Zeit sehr geprägt und für 
die heutige Rolle vorbe-
reitet. 
Später hat er dann selbst 
eine kleine Firma gegrün-
det, in der er zu Anfang 
kleinere Aufträge bearbei-
tet hat. Daraus ist nach 
und nach mehr geworden 
und habe sich schließlich 
zu dem heutigen Betrieb 
entwickelt. „Man muss 
hundertprozentig hinter 
dem stehen, was man 
macht“, so Dinkel. Man 
glaubt es ihm, wenn man 
die Maschinen, die Pro-
dukte und die Mitarbeiter 
sieht. Darüber hinaus en-
gagiert sich die Firma 
auch ehrenamtlich für die 
Gemeinde. 

So sind zwei Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr unter den Mitar-
beitern und sitzen gemeinsam mit dem Chef, der ebenfalls Feuer-
wehrmann ist, im Alarmfall auf dem Feuerwehrauto. 

„Das ehrenamtliche Engagement von ihnen und ihren Mitarbeitern 
ist für unsere Gemeinde sehr wichtig. 

Ich möchte Danke sagen dafür, dass Sie jederzeit bereit sind zu 
helfen und auch ihre Mitarbeiter von der Arbeit freistellen, wenn die 
Unterstützung gebraucht wird und wünsche Ihnen. Falls die Ge-
meinde etwas für Sie tun kann gilt das Gleiche wie für alle anderen 
Gewerbetreibenden im Dorf, lassen Sie es uns wissen“, bedankte 
sich Bürgermeister Siesing zum Abschluss dieses Firmenbesuches 
und wünschte der Firma sowie allen Mitarbeitern auch weiterhin 
Alles Gute.

Innovationen aus Eschelbronn
Etwas abseits des Ortskerns an der alten Meckesheimer Straße liegt 
die Firma Fischer Gase, die jedoch auf dem Markt der Befüllung und 
des	Services	an	Druckgasflaschen	sprichwörtlich	mittendrin	ist.	

Gegründet von Herrn Fischer im Jahr 1980, gehört das Unterneh-
men mittlerweile einem neuen Eigentümer. 

An der Qualität der Arbeit hat das jedoch nichts geändert. 21 Mitar-
beiter kümmern sich hier um die Befüllung und den Service für 
Tauchflaschen,	Gasflaschen,	Atemluftflaschen	für	Feuerwehren	und	
Ähnlichem. 

„Und diese Arbeit ist umfangreich“, wie der Geschäftsführer Herr 
Peter Skarke in einem Vortrag zu seiner Firma berichtet. „Wir arbei-
ten hier auf einer Fläche von 2700 Quadratmetern und agieren seit 
Jahrzehnten erfolgreich am Markt“, so Skarke weiter. 

Nach den Anfangsjahren in Meckesheim bezog das Unternehmen 
später die heutigen Betriebsräume in Eschelbronn und fühlt sich 
dort heute noch wohl. 

Beim Gang durch die Produktion erfuhr Bürgermeister Siesing aus 
erster	 Hand,	 welche	 Technik	 in	 einer	 solchen	 Druckgasflasche	
steckt und das es ausgeklügelte Messgeräte und Anlagen brauch, 
um die Sicherheit jeder einzelnen Flasche gewährleisten zu können. 
Gerade bei den Prüfgeräten zeigt sich die hohe Innovationsfähigkeit 
des Unternehmens, denn zahlreiche bewährte Messvorrichtungen 
wurden hier in Eschelbronn entwickelt. „Wenn man sieht wie hier 
gearbeitet wird ist einem schnell klar, wieviel Herzblut da drin steckt. 
Bei ihnen ist sprichwörtlich Druck auf dem Behälter“, so der Bürger-
meister während des Rundgangs. 

Einen Wunsch gab der Firmenchef dem Bürgermeister am Ende 
des Besuches noch mit: „Unsere Betriebsausfahrt ist durch das Par-
ken an der alten Meckesheimer Straße nicht immer gut einzusehen. 

Es wäre prima, wenn man einen Verkehrsspiegel installieren könnte, 
um die Ausfahrt damit sicherer zu machen.“, so Skarke. Siesing 
sagte zu eine solche Möglichkeit zu prüfen und bedankte sich bei 
der Firma Fischer Gase für die Möglichkeit dieses Besuches. 
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Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
So. 27.03. Osterfrühstück im ev. Gemeindehaus 
 von der ev. Kirchengemeinde

Vorschau 
Terminkalender April:

Informationen zur 
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2016
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
24.    

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
24.   30.!  

Schadstoffsammeltermine: 
In	diesem	Monat	fi	ndet	keine	Schadstoffsammlung	statt.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

AVR gibt Bodenhilfsstoff  kostenlos ab
Bei der Verarbeitung der rund 21 500 t an Ästen und Zweigen im Jahr 
fällt jede Menge an Feinmaterial bei der Abfallanlage Wiesloch der 
AVR Kommunal GmbH an. Die holzigen Teile des Grünschnitts liefern 
den Grundstock für den Betrieb des Biomasseheizkraftwerkes in 
Sinsheim. Den Bodenhilfsstoff aus dem gesiebten Feinmaterial gibt 
die AVR Kommunal GmbH jetzt kostenlos und lose bei der AVR An-
lage Wiesloch, Bruchwiesen 8 an Interessierte ab. 

Das Material verbessert die biologischen und physikalischen Eigen-
schaften	des	Bodens	und	die	Wachstumsbedingungen	der	Pfl	anzen.	
Durch	den	höheren	Humusge-halt	profi	tieren	die	Bodenstruktur	und	
die Wasseraufnahmefähigkeit des Bodens. Der Bodenhilfsstoff kann 
z.B. im häuslichen Zier- und Nutzgarten sowie im Garten- und Land-
schaftsbau (GaLa-Bau) eingesetzt werden. Das Material wird regel-
mäßig beprobt. Die AVR Kommunal GmbH händigt bei der Abholung 
ein Produktblatt mit den Daten der Nährstoffe aus. Anlieferung bei 
den AVR Anlagen Hirschberg und Ketsch am Samstag möglich.

AVR Anlagen Hirschberg und Ketsch am 26.03.2016 für 
Kunden geöff net
Am Samstag, den 26.03.2016 können die Einwohner des Rhein-
Neckar-Kreises Abfälle zusätzlich zu den Abgabemöglichkeiten in 
Wiesloch und Sinsheim auch bei unseren AVR Anlagen in Ketsch 
und Hirschberg anliefern.

Die Anlagen sind von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet.
Alle Öffnungszeiten und Abfuhrtermine sind auch unter www.avr-
kommunal.de oder in der AVR App der AVR Kommunal GmbH zu 
fi	nden.

Sonstiges

Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn
Hinweis in eigener Sache
Der FC Eschelbronn beabsichtigt bei der nächsten Win-
terfeier eine Art „Wetten dass“ durchzuführen. Wir su-
chen in diesen Zusammenhang Personen ( Kinder / Er-

wachsene ) mit außergewöhnlichen Fähigkeiten /Fertigkeiten, wel-
che bereit sind, bei der Gestaltung der Winterfeier mitzuwirken. 
Personen, welche sich angesprochen fühlen, können sich beim 
ersten Vorsitzenden Florian Stier melden.

Jugendabteilung
Am Ostersamstag, 26.03.2016 fi	ndet	die	Reduzierungsrunde des 
badischen A-Junioren-Vereinspokal 2015/2016 statt. Unsere A-
Jugend muss um 15.30 Uhr bei der SG Östringen/ Odenheim 
(Kreisligist) antreten. Gespielt wird in Östringen. Wir wünschen der 
Mannschaft und den Trainern viel Erfolg und hoffen auf viele Fans.

Spielbericht
Sonntag 20.03.2016: FC Eschelbronn - SG Waibstadt 2 0:2
Einen richtigen Grottenkick von beiden Mannschaften sahen die 
Zuschauer auf dem Kallenberg in der ersten Halbzeit an diesem 
Sonntag. Torchancen waren Mangelwahre und spielerische Lecker-
bissen gab es genau 0.
So war es auch in der 35. Minute eine Kette von individuellen Feh-

Fr. 01.04.2016 Heimat- u. Verkehrsverein Jahreshauptversammlung Gasthaus 
"Zum Löwen"

Fr. 08.04.2016 Turnverein Generalversammlung TV-Heim

So. 10.04.2016 RK-Kirche Kommunion

Sa. 16.04.2016 Freiwillige Feuerwehr Jahreshauptversammlung Feuerwehrsaal

So. 17.04.2016 Heimat- u. Verkehrsverein Sommertagsumzug  

So. 17.04.2016 Förderverein Kita
Kultur- u. Sporthalle

Flohmarkt "Rund ums Kind"
Bewirtung im Anschluss an 
den Sommertagsumzug

Do. 21.04.2016 BUND Ortsverband Monatsversammlung Gasthaus 
"Zum Löwen"
19.30Uhr

Fr. 22.04.2016 Siedlergemeinschaft Mitgliederversammlung Gasthaus 
"Zum Löwen"

Sa. 23.04.2016 Tischtennisverein Vereinsmeisterschaften und
Rundenabschluss

1/3-Halle/
Vereinsheim

So. 24.04.2016 Gesangverein Lyra Frühlingsfest Marktplatz

So. 24.04.2016 Ev. Kirche Jubelkonfi	rmation Ev. Kirche 9.30 Uhr 

So. 24.04.2016 Heimat- u. Verkehrsverein
Alte Schule

Schreiner- u. Heimatmuse-
um

geöffnet, 11.00 bis 
17.00 Uhr

Do. 28.04.2016 DRK Blutspende Kultur- u. Sporthalle

Fr. 29.04.2016 Tischtennisverein Mitgliederversammlung Vereinsheim

Fr. 29.04.2016 Kleintierzuchtverein C 46 Generalversammlung Züchterheim

März
6

April
6

Diese Initiative unterstützen die Chöre des Bezirks III 
„Kleiner Odenwald“ mit ihrem Konzert. Ihre Spenden-gelder 
kommen ausschließlich dieser Ei

  

„Chor-Konzert“
des Sängerbezirks III „Vorderer Odenwald“ 

im Chorverband Kurpfalz Heidelberg e.V. 
am 

Samstag, 16. April 2016, 
Beginn 19.00 Uhr 

mit 10 Chören aus 8 teilnehmenden Vereinen 
in der Steinbachhalle Ziegelhausen

Eintritt frei!!!
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lern unsererseits, die zum 0:1 Rückstand führte. Der Fehler der Ab-
wehrreihe konnte noch durch eine Klärung zur Ecke ausgebügelt 
werden. Die Ecke wurde in den 5 Meter Raum getreten und Matthias 
Keidel kam zwar mit den Fäusten an den Ball, konnte diesen aber 
nicht entscheidend klären. Stattdessen landete der Ball noch im 16er 
vor den Füßen eines Waibstadt Stürmers, der das Geschenk dankend 
annahm und das Tor erzielte. Weiter passierte in der ersten Halbzeit 
nichts mehr und es ging mit dem knappen Rückstand in die Pause. 
Da im Spiel nach vorne wirklich gar nichts ging, versuchte unser 
Trainer, Helmut Häfele, durch einige taktische wie personelle Verän-
derungen in der zweiten Halbzeit mehr Leben in unser Spiel zu be-
kommen. Zunächst hatte es auch den Anschein, dass diese Taktik 
aufgehen würde, denn wir hatten in der zweiten Halbzeit doch eini-
ge Chancen zum Ausgleich zu kommen und taten mehr fürs Spiel 
als der Gegner. Die größte Chance zum Ausgleich, haben wir aber 
leider kläglich vergeben, denn der geschossene Foulelfmeter von 
Florian Steidel, bereiteten dem, an diesem Tag so oder so gut auf-
gelegten, Waibstadter Torhüter, nicht die größten Probleme. 
Es kam wie es kommen musste, anstatt selbst das Ding rein zu 
machen, ließen wir uns in der 75. Minute auskontern und lagen 
plötzlich 0:2 zurück. Zwar gab es gegen Ende des Spiels nochmals 
ein leichtes Aufbäumen, leider kam aber nichts zählbares mehr da-
bei heraus. 
Durch diese Niederlage und den gleichzeitigen Punktgewinn von 
Elsenz ist nun das eingetreten, was wir eigentlich unter allen Umstän-
den verhindern wollten, wir sind nun alleinig auf den Relegations-
platz um den Abstieg abgerutscht. Man kann nur hoffen, dass nun 
jeder in der Mannschaft und im Verein die dramatische Situation 
erkannt hat und wir in den nächsten Wochen eng zusammenrücken 
und den Abstiegskampf gemeinsam erfolgreich angehen. Auch 
wenn das Spiel wirklich schlecht war, bitten wir alle Zuschauer, auch 
in dieser Situation, uns die Treue zu halten, denn unsere Jungs brau-
chen die Unterstützung von außen jetzt wohl mehr denn je.
Aufgrund	des	Osterfestes	findet	das	nächste	Spiel	erst	kommenden	
Montag statt. Dabei geht es zum Auswärtsspiel nach Eschelbach.

Vorschau:
Ostermontag 28.03.:
1. Mannschaft 15.30 Uhr 2. Mannschaft 13.45 Uhr

TV Eschelbronn
Generalversammlung
Die Generalversammlung des TV 1902 Eschelbronn 
findet	am	Freitag,	den	8.	April	2016,	um	20.00	Uhr	im	
TV-Heim statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder recht 

herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Berichterstattung
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Wahlen
7.  Anträge und Wünsche
8.  Verschiedenes
9.  Schlusswort
Anträge zur Generalversammlung sind bis Samstag, den 2. April, 
schriftlich beim Vorsitzenden Lothar Ludwig einzureichen.

Abteilung Handball
Ergebnisse:
17.03.2016
SC Wilhelmsfeld  -  Weibl. C-Jugend 17:18
19.03.2016:
Männl. C-Jugend - TSV Meckesheim 19.30
Weibl. C-Jugend - SG Walldorf 14:29
Männl. B-Jugend - SC Wilhelmsfeld 35.30
TV Damen - SG HD-Kirchheim 15:20
HSG Herren 1 - SC Wilhelmsfeld 22:23
23.03.2016:
Männl. D-Jugend  - TSV Steinsfurt siehe Homepage

Männliche C-Jugend: Saison in der Landesliga des Badi-
schen Handballverbandes beendet! 
Das Spiel letztes Wochenende gegen Meckesheim war auch schon 
wieder der Abschluss der Runde. Mann, wie die Zeit vergeht. Da 

starteten wir gerade in das erste Abenteuer auf BHV-Ebene und 
schon ist das Jahr Landesliga wieder vorbei. Brutal. Aber es war ein 
schönes Jahr. Mit Höhen und Tiefen. Das Niveau ist doch schon 
höher wie auf Kreisebene, dafür gab es aber auch echt gute Gegner 
wie zum Beispiel Waldhof, Edingen oder Hemsbach. Und einen 
schnellen attraktiven Handball. Und ja, zeitweise waren wir da über-
fordert, konnten nicht bei allen Gegnern mithalten. Aber wir haben 
uns im Laufe der Saison stark verbessert. Zumal sieben Spieler erst 
seit einem Jahr Handball spielen. Respekt! Ich bin stolz auf Euch, 
Jungs! Und Spaß hat es auch gemacht. Ganz wichtig! Schade ist 
nur der Wechsel in den Altersklassen, der jetzt ansteht. Einige sind 
nun zu alt für die C-Jugend und starten nächste Runde in der B-
Jugend. Aber ich denke, dort wird es unter Jochen Maßholder und 
Andreas Wagner mindestens genau so viel Spaß machen. Und he! 
Wir sind ja immer noch im gleichen Ort. Und gleichem Verein! Dafür 
stoßen die Älteren aus der D-Jugend nun zu uns. Und diese gilt es 
zu integrieren und zu unterstützen. Das sind ja jetzt die Kleinen ;-) 
Und mit diesem neuen Team greifen wir wieder an!
Die Mannschaft dieser Saison:
Philipp Grab (Tor,1), Maximilian Albrecht (109), Szymon Cudak (1), 
Kevin Donner (10), Björn Emig (7), Jakob Ganzer (7), Marvin Grab 
(42), Niklas Ludwig (20), Joshua Moos (11), Finn Oehmig (2), Do-
minik Steiß (135), Can Türkileri (1) und Niklas Walter (1).

Spielbericht Damen vom 19.03.2016
Am Samstag stand in heimischer Halle das letzte Spiel vor der Os-
terpause an, bei dem die SG HDKirchheim zu Gast war. Die Gegner 
gingen in Führung und wir setzten immer wieder nach (3:4, 6:6). 
Zum Ende der ersten Hälfte gerieten wir leider in Rückstand und 
gingen mit einem Stand von 7:10 in die Pause.
In der zweiten Halbzeit konnten wir uns noch einmal herankämpfen 
(12:13) und man schöpfte wieder mehr Hoffnung auf einen Sieg. 
Leider	konnten	wir	dies	nicht	halten	und	fielen	wieder	etwas	zurück	
(13:16, 14:19). So kam es zu einem Endergebnis von 15:20. Was 
ziemlich auffällt, ist die äußerst ungleiche Verteilung der gegebenen 
7m-	für	uns	wurden	lediglich	zwei	gepfiffen,	während	die	SG	elf	Mal	
schießen durfte. Wenn man dann jedoch die Anzahl der Verletzten 
nach dem Spiel sieht, muss man sich langsam echt fragen, ob das 
noch gerechtfertigt sein kann... Nach diesem Spiel stehen wir nun 
vorerst auf dem 4. Tabellenplatz.
Es spielten:
Nicole Schoch (Tor), Katrin Schleidt (6), Leonie Merkel (2), Mareike 
Abendroth (2), Elif Bagci, Melanie Dinkel (1), Hanna Wolff, Luisa 
Kugele,	Kim	Haißer,	Kerstin	Pfister,	Lina	Widmaier,	Katja	Ludwig	(4).

Vorschau:
Am kommenden Osterwochenende sind unsere Teams spielfrei 
- weiter geht´s am 02. und 03.April.
Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung für die anstehenden Partien.
Weitere Informationen und Berichte unter handball-eschelbronn.de

Im Rahmen der Winterfeier des TV Eschelbronn wurden im Januar 
die Sportabzeichen-Absolventen des Jahres 2015 geehrt. Am Frei-
tag konnten 110 Schülerinnen und Schüler ihre Urkunde und das 
errungene Abzeichen in Gold, Silber oder Bronze in Empfang neh-
men. Dies waren 15 mehr als im letzten Jahr!
Als Vertreterin der Schlosswiesenschule half Frau Rektorin Carolin 
Wulff bei der Vergabe der Urkunden und staunte nicht schlecht über 
die große Anzahl sportlicher Schüler. Im Rahmen der Kooperation 
Schule-Verein unterstützt der TV Eschelbronn die Schlosswiesen-
schule bei der Durchführung der Bundesjugendspiele, wo die Kin-
der auch die Disziplinen für’s Sportabzeichen ablegen können. Zum 
Erreichen des Abzeichens ist aber auch die Schwimmfertigkeit ge-
fragt, ohne die das Sportabzeichen nicht verliehen werden kann. 
Als jüngste Teilnehmer des Jahrgangs 2009 wurden Johannes 
Knee, Julian Raab, Felix Steiger, Lara Pöhnl, Merle Lenz und Tira 
Mertens besonders erwähnt.
Im Alter von 15 bis 17 Jahren sinkt die Motivation am Sportabzei-
chen teilzunehmen, so dass am Samstag nur 11 Teilnehmer in der 
Kategorie Jugend geehrt werden konnten, die alle schon seit frü-
hester Kindheit dabei sind. 
Immerhin ist das Abzeichen Zugangs-Voraussetzung für manche 
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Berufe und Studiengänge und macht sich gut in einer Bewerbungs-
mappe. Erfreulicherweise konnte die Anzahl der Erwachsenen Teil-
nehmer im Vergleich zum Vorjahr nochmals von 65 auf 80 gesteigert 
und im Vergleich zum Jahr 2013 fast verdoppelt werden. Besonders 
am Sportabzeichen-Tag im September waren viele Neueinsteiger 
dabei, die im Rahmen des Familienwettbewerbs antraten. 
Mit 25 Familien aus dem Schreinderdorf und Umgebung belegt der 
TV wieder die Spitzenposition im Sportkreis Sinsheim. Als sportlichs-
te Familie mit 7 Teilnehmern ist wieder Familie Ganzer besonders zu 
erwähnen. Vier Familien erreichten mit 5 Teilnehmern das Sportabzei-
chen: Familie Raab, Familie Weiss, Familie Winnat und Familie Zapf. 
Mit 4 Teilnehmern wurden Fam. Baldauf, Fam. Christmann, Fam. Eh-
renfried, Fam. Friedel, Fam. Lenz, Fam. Steiger und Fam. Steiß geehrt. 
Mit 3 Teilnehmern im Familienwettbewerb erhielten die Familien Alb-
recht, Dussinger, Fink, Jäsch/Scholl, Knee, Ludwig, Maslowski, Mer-
tens, Pöhnl, Reißner, Reißner, Walter und Wolff eine Urkunde. Als Äl-
tester Teilnehmer erhielt Josef Raab sein 47. Abzeichen.

Sportabzeichen-Verleihung bei der Winterfeier
Wer Interesse hat, in der Saison 2016 am Sportabzeichen teilzuneh-
men und noch nicht in unserem Mailverteiler steht, über den die 
Abnahme-Termine bekannt gegeben werden, kann sich unter 
LA.Eschelbronn@gmail.com anmelden. 
Auch telefonisch können Sie sich bei folgenden Übungsleitern in-
formieren:
Monika Spiegler  Tel: 07263-4878 
Angela Ehrenfried  Tel: 06226-2848
Kurt Freischlag Tel: 06226-41327
Lothar Ludwig Tel: 06226-40559
Termine im April: Dienstag, 12.04.2016 17Uhr-18.30Uhr Treffpunkt 
Sportplatz Eschelbronn und Mittwoch, 20.04.2016 17.30Uhr-20Uhr 
Treffpunkt Schwimmbad Waibstadt

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-

eschelbronn
Tipps und Tricks von der Gartenberatung des 

Verbandes Wohneigentum:
Dahlien

Damit man gleich nach den „Eisheiligen“ 
mit	schönen	Dahlienpflanzen	im	Freiland	
präsent ist, kann man diese ab Anfang 
April eintopfen und auf der Fensterbank, 
im Frühbeetkasten oder Kleingewächs-
haus vortreiben. Die Knollen vor dem 
Eintopfen ca. 2 bis 3 Stunden in lauwar-
mem Wasser quellen lassen. 
Besonders	kräftige	Pflanzen	erhält	man,	
wenn den Austrieben sofort nach der Ent-

wicklung des ersten Blattpaares die Triebspitze ausgebrochen wird. 
Vorkultivierte Dahlien können nicht so leicht von den Schnecken rui-
niert werden, da sie bereits größer und widerstandsfähiger sind.

Balkon- und Kübelpflanzen
Jetzt kann mit dem Vortreiben der Bal-
kon- und Kübelpflanzen begonnen wer-
den! 
Die	 Pflanzen	 aus	 den	Überwinterungs-
quartieren nehmen, die Ballen aufrau-
en, eventuell etwas verkleinern, trocke-
ne Triebe	und	Pflanzenteile	entfernen, 
die	Pflanzen	zurückschneiden und mit 
einer guten Blumenerde neu eintopfen. 

Anschließend hell und warm stellen und gleichmäßig feucht halten 
(Staunässe vermeiden!). 
Starke Nährstoffzehrer von Zeit zu Zeit etwas düngen.

Bodenpflege

Staudenbeet mit Rindenmulch.

Das	Bedecken	der	Bodenoberfläche	mit	Mulch-Materialien	hat	sich	
bisher wenig bei den Gartenfreunden durchgesetzt. Oft liegt es da-
ran, dass die wichtigen Funktionen und die Vorteile des Mulchens 
nicht erkannt werden. In vielen Fällen wird aber auch mit Mulchen 
das Abdecken der Beete mit geschreddertem Holz assoziiert. Und 
das	empfinden	viele	Gartenfreunde	als	hässlich.
Die Vorteile auf einen Blick:
•	 Mulch schützt den Boden vor Erosion.
•	 Mulch schützt den Boden vor Austrocknung und hilft wertvolles 

Wasser zu sparen.
•	 Mulch liefert organische Masse für den Boden.
•	 Mulch trägt zur Humusanreicherung im Boden bei.
•	 Mulch fördert die Krümelstruktur.
•	 Mulch verhindert den Unkrautbewuchs und erspart uns das 

lästige Hacken und Jäten.
Aber auch beim Mulchen gibt es einiges zu beachten. Allgemein 
gilt: Je kurzlebiger die Kultur, desto leichter verrottbar muss das 
Mulch-Material sein!
Als Mulch-Materialien für Gemüse-, Sommerblumenbeete 
(Wechselflor) u.s.w. eignen sich:
•	 Rindenhumus, Rasenschnitt, Ernterückstände, hinfälliger Wech-
selflor	(Sommerblumen),	abgemähte	Gründüngung

Für Gehölz- und Staudenbeete, Trampelpfade oder den Spritz-
wasserschutz an Hauswänden o.ä. verwendet man:
•	 Rindenmulch, Pinienrinde, Stroh, Holzwolle, Heckenschnitt 

(Sommer), Schnittholz-Schredder, Laub
Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM E.V. (März 2016) 

DRK - Ortsverband 
Eschelbronn

Der DRK-Ortsverband Neidenstein veranstaltet am Samstag, 16. Ap-
ril im Untergeschoss der von-Venningen-Halle von 9 Uhr bis 16.45 
Uhr einen „Erste-Hilfe-Kurs“. Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro, 
eine Abrechnung über die BG ist möglich.
Anmeldungen bitte bei Jochen Mayer, Tel. 07263-8185 oder 
e-mail: bereitschaftsleiter@drk-neidenstein.de.
Weitere Auskünfte erteilt auch gerne Helmut Wolff, Tel. 06226-40876 
von der Eschelbronner DRK-Bereitschaft.

Schöne Osterfeiertage wünscht der LandFrauenverein. Bei einem 
Spaziergang kann der von den Landfrauen gestaltete Osterbrunnen 
in Epfenbach bewundert werden.
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Am 4. April um 19.30 Uhr	findet	im	Vereinshaus/Feuerwehrhaus	in	
Epfenbach die Veranstaltung mit Bildungsreferentin Sina Degen-
hard vom Landfrauenverband statt. Sie moderiert das Quiz zum 
Leitthema: Weichen stellen für morgen „Zukunft- aktiv und wertvoll 
gestalten.“ Herzliche Einladung an alle Mitglieder und an Gäste die 
sich über den Landfrauenverein informieren möchten.

Tischtennisclub Eschelbronn
Eine überraschende 3:8-Heimniederlage musste die 2. 
Mannschaft in ihrem letzten Saisonspiel gegen Meckes-
heim einstecken, die aber nichts mehr an der Vizemeis-
terschaft hinter Sinsheim änderte. Die Punkte in den 

Einzeln erspielten sich Henrik Dötsch, Günter Butschbacher und 
Roland Wolf. Ansonsten lief an diesem Abend nicht viel. 

Bild: Vizemeister der Kreisklasse D, Staffel 2 wurde die 2. Mannschaft des 
TTV Eschelbronn

Die Mannschaft als Tabellenzweiter der D-Klasse spielt jetzt in der 
Relegation um den Aufstieg in die C-Klasse gegen den Tabellenvor-
letzten	der	C-Klasse.	Das	Spiel	findet	am	15.	April	in	Gemmingen	statt.	

Auch die 1. Mannschaft unterlag denkbar knapp mit 7:9 gegen den 
TTC Daisbach. Hier gewannen für Eschelbronn das Doppel Immo 
Grab/Jens Eckel und die Einzelspieler Immo Grab (2 Siege), Micha-
el Kreth, Aydin Arlier, Thomas Kugele, und Claudio Rausa.

Heimat- und Verkehrsverein
Schreiner- und Heimatmuseum 
Viele Gäste sind an den vergangenen beiden Sonn-
tagen unserer Einladung gefolgt, und haben das 
Schreiner- und Heimatmuseum besucht. 

Am	Konfirmationssonntag	waren	es	Freunde,	Verwandte	und	Be-
kannte	der	Konfirmanden,	die	einen	Abstecher	zu	uns	gemacht	ha-
ben. Am verkaufsoffenen Sonntag kamen viele Besucher von aus-
wärts, die nach dem Besuch der Möbelhäuser einen Blick ins Mu-
seum geworfen haben. 

Bild: Gut besucht war das Schreiner- und Heimatmuseum an den vergan-
genen Sonntagen
Bei allen Besuchern bedanken wir uns für das große Interesse rund 
ums Museum und für die vielen aufmunternden Gespräche, die uns 
ein Ansporn für unsere weiteren Aktivitäten sein werden.

Osterbrunnen am Marktplatz
Auch	wenn	es	jedes	Jahr	die	gleichen	fleißigen	Frauen	sind,	die	den	
Marktplatzbrunnen mit Buchs, Tuja, bunten Schleifen und Eiern ös-

terlich schmücken, dann sind es jedes Jahr die gleichen, denen an 
dieser Stelle für diesen ehrenamtlichen Einsatz gedankt werden 
muss.	Elfi	Heilmann,	Gerda	Hefner	und	Elli	Martin	waren	auch	in	
diesem Jahr wieder am Werk und haben den Osterschmuck recht-
zeitig vor dem Osterfest am Brunnen angebracht.

Bild: Elfi Heilmann, Elli Martin und Gerda Hefner (v.l.) beim Vorbereiten 
des Osterbrunnenschmucks

Vielen Dank im Namen der Vorstandschaft und im Namen bestimmt 
vieler Bürger, die sich an diesem Osterschmuck erfreuen. Vielleicht 
stösst im nächsten Jahr mal eine neue Helferin dazu, das Osterbrun-
nen-Team würde sich freuen. 

Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 01. April 2016
Die Mitglieder werden an die Jahreshauptversammlung am Freitag, 
01. April um 20 Uhr im „Löwen“ erinnert. Anträge zur Jahreshaupt-
versammlung sind noch bis spätestens Freitag, 25. März beim 1. 
Vorstand Rainer Heilmann, Goethestr. 12 in 74927 Eschelbronn (Tel. 
970016) einzureichen. Über einen guten Besuch der Jahreshaupt-
versammlung würde sich die Vorstandschaft freuen. 

Erste Aussaat für bunte Wildblumenwiese am Ortseingang 
Zeit und Geduld braucht es, bis eine bunte Wildblumenwiese neuen 
Lebensraum für zahlreiche Insekten, Vögel und Schmetterlinge bietet
Am Ortseingang von Eschelbronn soll eine bunte Wildblumenwiese 
erblühen und vor allem Schmetterlingen, Bienen und Insekten neuen 
Lebensraum bieten. Doch gut Ding will Weile haben und daher hat 
bereits im Herbst des vergangenen Jahres der BUND Ortsverband 
Eschelbronn als Pate des Grundstücks neben der Apostolischen Kirche 
die	Fläche	umpflügen	lassen.	Landwirt	Karl-Heinz	Reinmuth	war	nun	im	
zeitigen Frühjahr wieder zur Stelle und hat den Boden abgeeggt und 
Hafer eingesät, um bessere Voraussetzungen für die Bodenqualität zu 
schaffen. In ungefähr vier Wochen werden Klatschmohn und Kornblu-
men zwischengesät, bevor im darauffolgenden Jahr die Saat der Wild-
blumen folgen kann. Viele der Blüten, die sich nach und nach zeigen 
werden, sind Pollen- und Nektarspendende Bienenweiden, die von 
Bienen, aber auch von Hummeln, Schmetterlingen und Insekten als 
Nahrungsquelle	angeflogen	werden.	Letztendlich	soll	die	Wiese	aber	
auch eine Augenweide und Balsam für die Seele der Menschen sein.

Bild/ Privat: BUND Ortsverband Eschelbronn und Landwirt Karl-Heinz 
Reinmuth begannen mit der Aussaat des Hafers.
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Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Theateraufführungen  
„Aus der Lisbeth ihrm Tagebuch verschoben“

Die für April vorgesehenen Theateraufführungen „ Aus der Lisbeth 
ihrm Tagebuch“ müssen aus organisatorischen Gründen in den Ok-
tober 2016 verlegt werden. Sobald die Termine und der Beginn des 
Kartenvorverkaufs endgültig feststehen, werden wir sie umgehend 
informieren.

Schützenverein
Ergebnisse 1. RWK Sportpistole Regional-
klasse
Reichartshausen -Eschelbronn 1616-1586 (Irro 
547,Habath 525,Schick 514)

Kreismeisterschaften KK 100m Senioren Einzel: 
3.Heinrich Wagenblaß 272 R.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Gerhard Eckert

Tel. 06226/41856 - 
Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di.	9.00	Uhr	-	11.00	Uhr	+	 
Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 27. März 2016
Sonntag, Ostersonntag, 27.03.
7.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst auf dem Friedhof; 
 Mitwirkung: Kirchenchor und Posaunenchor / Pfarrer Eckert
8.00 Uhr Osterfrühstück im Gemeindehaus 
10:10 Uhr Gottesdienst; Mitwirkung: Posaunenchor; Kollekte: 
 Diakonische Hilfe für ältere Menschen / Pfarrer Eckert
9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Montag, Ostermontag, 28.03.
9.00 Uhr Gottesdienst / Pfarrer Heußer
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Heußer

Dienstag, 29.03.
18.30 Uhr AB-Gemeinschaft
19.00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak

Mittwoch, 30.03.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten in der Kirche

Donnerstag, 31.03.
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler im Gemeindehaus Neidenstein

Freitag, 01.04.
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 02.04.
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube im Gemeindehaus

Sonntag 03.04.
10:10 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Ben Ludwig; EKD-Kollekte: 
 Ökumene und Auslandsarbeit / Prädikant Wüst
9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Prädikant Wüst

Wochenspruch: Offenbarung 1, 18
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, 

ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.

Osterfrühstück
Gemeinsam nach der Auferstehungsfeier an einem leckeren Buffet 
den Ostermorgen im ev. Gemeindehaus Eschelbronn feiern. Dazu 
laden wir Sie am Ostersonntag, 27.03.2016 um 8.00 Uhr sehr herzlich 
ein. Und unsere „jüngeren Gäste“ dürfen wieder Osternester suchen.

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Ev. Kirchenchor Eschelbronn
Der ev. Kirchenchor Eschelbronn sucht dringend Sängerinnen und 
Sänger. Unsere Sing stunden sind montags von 20.00 Uhr bis 21.30 
Uhr im Gemeindehaus. Gerne holen wir Sie ab - Tel. 06226/42339 
- oder kommen Sie einfach vorbei. Wir hoffen auf Ihre Un ter stützung! 
Jede/r ist herzlich willkommen.

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz anonym 
und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. Gesam-
melt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina Hilbel Tel. 
Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets kästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, 

Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Homepage: www.se-waibstadt.de
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN

Freitag, 25.03.2016
15.00 Uhr Eschelbronn N Karfreitagsliturgie
   mitg. vom Kirchenchor
19.00 Uhr Neidenstein M Gebet unter dem Kreuz

Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn: Ostergarten bis 28.03.2016 in der kath. Kirche

Samstag, 26.03.2016
21.00 Uhr Eschelbronn M Osternacht mitg. vom Kirchenchor

Ostersonntag, 27.03.2016
10.15 Uhr Neidenstein V Festmesse
Montag, 28.03.2016
10.15 Uhr Eschelbronn V Messfeier

 27.03.2016   E 
       I 
       N 

O                   L 
S                    A 
T                    D 
E                    U 
R                    N 
N                   G 

Gemeinsam 

nach 

der Auferstehungsfeier, 

an einem leckeren Buffet, den 

Ostermorgen 

im 

Ev. Gemeindehaus Eschelbronn 

feiern. 
*Mit Osternest suchen für Kinder* 

Anschließend 10.10 Uhr 
 Gottesdienst in der  

Ev. Kirche. 
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Freitag, 01.04.2016
19.00 Uhr Neidenstein N Messfeier
Sonntag, 03.04.2016
8.45 Uhr Neidenstein M Messfeier

Eschelbronn ist herzlich zu den Gottesdiensten der Nachbarge-
meinden eingeladen.

Meditatives Tanzen
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden.

Es freut sich auf Sie 
Anna-Maria Dinkel

Ostergarten in der kath. Kirche Eschelbronn
Vom Palmsonntag bis Ostermontag wird in der St. Josefskirche 
Eschelbronn ein Ostergarten mit Egli-Figuren erstellt. Sie können 
diesen sicherlich schön gestalteten Ostergarten vor und nach den 
Gottesdiensten betrachten.

Offenlegung des Haushaltes 2016/2017 der Kirchengemein-
de Waibstadt sowie Offenlegung der Jahresabschlüsse 2014
In der Zeit von Montag, 21. März 2016 bis einschließlich Montag, 4. 
April 2016 liegt im Pfarrbüro Waibstadt während der Sprechzeiten 
der Haushaltsplan 2016/17 der Kirchengemeinde Waibstadt zur Ein-
sicht aus. In dieser Zeit können auch die Jahresabschlüsse 2014 
der Seelsorgeeinheit Waibstadt sowie der Kirchengemeinden St. 
Johannes Epfenbach, St. Peter und Paul Helmstadt-Bargen, Maria 
Königin Neckarbischofsheim, Hl. Dreifaltigkeit Neidenstein, St. Mar-
tin Spechbach, St. Cäcilia Reichartshausen und Mariä Himmelfahrt 
Waibstadt eingesehen werden.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien
Vom 29.03. bis 01.04.2016 ist das Pfarrbüro dienstags und donners-
tags zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr geöffnet. In der Regel ist das 
Pfarrbüro mit zwei Sekretärinnen besetzt. Das trifft jedoch nicht un-
bedingt auf die Ferienzeit zu. So kann dies zur Folge haben, dass 
es zu Wartezeiten bzw. Engpässen kommt. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis. Ab 04.04.2016 sind wir wieder zu den gewohnten Sprech-
zeiten für Sie da. Das Pfarrbüro ist außerdem aufgrund einer Fort-
bildung am Dienstagvormittag, den 12.04.2016 geschlossen. Nach-
mittags sind wir zu den üblichen Sprechzeiten für Sie da!

kfd Dekanat Kraichgau
Herzliche Einladung zum Quellenwochenende vom 8.04. 
bis 10.04.2016. 
Die Seele baumeln lassen, umsorgt werden, mit anderen Frauen 
gemeinsam erholsame und inspirierende Tage verbringen: Erho-
lung für Geist, Körper und Seele, diese Möglichkeit bieten Quellen-
wochen und Quellenwochenenden. Sie sind herzlich eingeladen, 
sich diese Kraft-Quelle zu erschließen! 

Informationen bei Anna-Maria Dinkel, Telefon 06226-41993.

Mitfahrgelegenheit nach Taizé für Jugendliche und 
Erwachsene
Für das Dekanat Kraichgau organisiert die Seelsorgeeinheit Neckar-
Elsenz	in	der	Pfingstwoche	eine	Fahrt	nach	Taizé.	Besonders	unse-
re Firmanden sind eingeladen. Doch auch andere interessierte Ju-
gendliche und Erwachsene können mitfahren. Termin: 16. - 
22.05.2016, Kosten: Jugendliche (15-29 J.) € 110, Erwachsene (ab 
30 J.) 200 €. Informationen bei Diakon Walter, Mail: diakon@se-
waibstadt.de, Telefon 07263-40921-11 oder direkt beim Katholi-
schen Pfarramt in Bammental, Telefon 06223-489010.
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

KFD
Neidenstein(gg)Die katholische Frauengemeinschaft von Neiden-
stein und Eschelbronn kennt ihren Kaplan, Pater Loice Neelankavil, 
vor allem vom Gottesdienst. Sehr sympatisch ist er und alle kfd 
Frauen haben ihn in`s Herz geschlossen. Diesmal hat er jedoch 
nicht gepredigt und den Gottesdienst mit ihnen gefeiert. Diesmal hat 
er für die kfd Frauen das Buch der Bücher, die Heilige Schrift, mit 
dem Kochlöffel vertauscht. Nach dem gemeinsamen Essen, mach-
te ers mit seiner Heimat, dem Bundesstaat Kerala, per Dia und Vi-
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deo bekannt. Während die Mehrzahl der Frauen mit der Eschelbron-
ner geistlichen Leiterin Anna-Maria Dinkel und der Vorsitzenden der 
kfd Neidenstein Ute Czemmel als Vorstimmen den Kreuzweg mitei-
nander beteten, hatte Pater Loice bereits die Schürze umgebunden 
und dirigierte sein Helferteam um Marianne Schmidt, der kfd Vorsit-
zenden der Eschelbronner Frauen. Bekannt ist auch bei uns schon 
lange die Wohltat von Gewürzen auf den gesamten Organismus. 
Und so gab es im Gericht „ Biriyuni “ eine Menge davon. 

Auf all zu scharfe Gewürze hatte Pater Loice verzichtet, auf Rück-
sicht der nicht so scharf Gewürztes gewohnten Gaumen der kfd 
Frauen. Doch für alle die das Risiko nicht scheuten, bot er zum 
Probieren Cili Paste im Gläschen an. Trotz vielleicht tränenden Au-
gen. Dazu gab es Darjeeling Tee. 

So angenehm auf Indien eingestimmt, gab es dann auch viele Fragen und 
geduldiges Beantworten vom Kaplan, Pater Loice, jetzt auf Zeit beheimatet 
im Kraichgau. Und , sagte er, er fühle sich, wo immer er auch hinkomme, 
gerne und gut aufgenommen. Das hörten die kfd Frauen gerne und spen-
deten für seinen Bericht viel Beifall. Verabschiedet wurde er von Marianne 
Schmidt mit einem Benzingutschein, „ da er doch so oft von Spechbach 
zu seinen Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit pendeln muß “. 

Sondereinsatz der Eschelbronner Ministranten
Ganz nach dem Motto der bekannten Fernsehserie „Der Trödeltrupp - 
Das Geld liegt im Keller“ bzw. in unserem Fall in der Garage, waren wir 
die Eschelbronner Minis, im Einsatz. Vor geraumer Zeit hatte uns ein 
Kirchenmitglied angesprochen, ob wir nicht Interesse hätten, Dinge aus 
deren Haushaltsverkleinerung in Geld umzusetzen. Da wir wussten, 
dass relativ zeitnah ein Flohmarkt in Eschelbronn stattfand, und wir 
auch immer bedacht sind unsere Mini-Kasse aufzubessern, hatten wir 
nicht lange nachgedacht und spontan zugesagt. 
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Nachdem wir an zwei Samstag Vormittagen die infrage kommenden 
Dinge aussortiert hatten, trafen wir uns noch einmal um das Ganze auf 
Hochglanz zu polieren. Mit etlichen Umzugskartons, gefüllt mit alten 
und auch sehr speziellen Gegenständen, ging es dann am 12.03.16 auf 
zum Flohmarkt.

Nach einem langen, aber auch sehr lustigen Tag, hatten wir einen 
Großteil der Dinge verkauft. Den Rest spendeten wir, ganz unter 
dem Zeichen der Ökumene, einer evangelischen Einrichtung in Me-
ckesheim. An dieser Stelle liebe Grüße an das nette Ehepaar aus 
dem Nachbardorf. Der Erlös unseres Flohmarkt-Sondereinsatzes 
ging zugunsten der Ministranten, damit die Ministrantenarbeit auch 
in Zukunft gesichert ist. Wir bedanken uns an dieser Stelle für das 
Bereitstellen der Flohmarktsachen und natürlich bei allen die uns 
bei dieser Aktion in irgendeiner Art und Weise geholfen haben. 

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Das Wort vom Kreuz ist die Gotteskraft, die wir alle so 
nötig brauchen!
Freitag, 25.03. (Karfreitag) 
 9.30 Uhr  Gottesdienst 
Sonntag, 27.03. (Ostersonntag) 
 9.30 Uhr  Ostergottesdienst zusammen mit der Gemeinde 
Epfenbach 
Mittwoch, 30.03. 
 20.00 Uhr  Gottesdienst in Epfenbach 
Sonntag, 03.04. 
 10:00 Uhr  Übertragung des Gottesdienstes mit unserem Be-
zirksapostel aus Reutlingen 
ab 11.45 Uhr  „Chorbuchtag“ für alle interessierten Sänger des 
 Bezirkes Eberbach in Mosbach 
17.00 Uhr  Werkstattkonzert zum Abschluss des Chorbuchtages 
 in Mosbach 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. Unsere 
Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden 
Sie im Internet unter 
http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html
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